
Küchenwechsel  im  Goldmund:
Daniel  Schönberger  hat  das
Restaurant verlassen

Wieder ein Talent

weniger in Frankfurt

 

Immer mehr Köche

suchen die Sicherheit
 

Küchenchef Daniel Schönberger hat das Restaurant Goldmund im
Frankfurter Literaturhaus verlassen. Das ist keine läppische
Personalie, sondern ein Verlust, denn dieses Talent geht damit
leider  auch  der  Gastronomie  und  anspruchsvollen  Gästen
verloren. An seine Stelle rückt im Februar Ralf Groß, der
bislang unbeschrieben blieb. Das Restaurant Goldmund ist eines
der schönsten Restaurants in Frankfurt und war bis letztes
Jahr auch eines der besten.
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Daniel Schönberger

Schönberger kam 2019 ins Goldmund, das bis dahin kulinarisch
nicht weiter aufgefallen war. Durch den Lockdown blieb ihm
nicht viel Zeit, doch die nutzte er, um sein Können zu zeigen
und verfeinerte klassische Gerichte über den Pass zu schicken,
die  in  Frankfurt  in  dieser  Qualität  selten  vorkamen.  Wir
erinnern  uns  noch  gerne  an  den  zarten  Schweinebauch  mit
krosser  Kruste,  nebst  Flusskrebsen,  Artischocken,  Rettich,
Estragoncreme und aromatischen Oberräder Tomaten. Kein Gramm
zu viel, keine Penetranz der Aromen, einfach nur Finesse.
Großartig  war  auch  der  zarte  und  perfekt  rosa  gebratene
Kalbstafelspitz  in  seidiger  und  ausdrucksvoller  Jus  mit
Kohlrabi,  Bohnen-Cassoulet,  Holunderbeeren  und
luftgetrocknetem  Schinken.  Beim  Wildfang-Kabeljau  mit
Pfahlmuscheln erlebte man nicht nur einen Star auf dem Teller,
sondern gleichberechtigte Partner unter allen Komponenten, die
sich zu einem ganzen Großen zusammenfügten: Geschmeidiges und
gekräutertes Perlgraupen-Risotto, geschmorte Paprika und einen
wunderbaren Safran-Fischsud
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Goldmund im Literaturhaus, Schöne Aussicht 2

Schönberger war davor unter anderem Souschef im Kempinski in
Gravenbruch und beim seligen und doch unvergessenen Restaurant
Hessler in Maintal sowie Küchenchef bei Döpfners in Frankfurt,
betrieb mit dem Jacobs in Dreieich sein eigenes Lokal und
führte die Küche bei Star Clipper Segelschiffen und von Aida
Cruises.

Daniel Schönberger arbeitet jetzt bei Lufthansa Taste & More
(Betriebsgastronomie) und möchte nur noch für seine Familie
kochen. Die Situation in der Gastronomie und vor allem der
Personalmangel waren für ihn nicht mehr tragbar. Auch der
frühere Goldmund-Mitinhaber Martin Peters und seine Frau sind 
nicht mehr im Goldmund tätig. Und noch etwas: Die Bewertung
von  „Falstaff“  auf  der  Restaurant-Webseite  steht  für  die
bisherigen Küchenleistungen von Daniel Schönberger. Auf dieses
Niveau muss die neue Küchencrew erst einmal wieder kommen.
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